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Energie Miesbacher Land gegründet 

Landkreiskommunen schaffen Grundlage für eine zukunftsfähige und regionale 

Energieversorgung 

Miesbach, 06.02.2026 Der 3. Februar 2026 markiert einen wichtigen Meilenstein für die 

zuverlässige regionale Energieversorgung: 15 Kommunen im Landkreis Miesbach haben 

gemeinsam mit dem E-Werk Tegernsee und Energie Südbayern (ESB) die Energie 

Miesbacher Land GmbH gegründet. Nach dem Notartermin mit allen Gesellschaftern startet 

nun die Ausarbeitung des Produktportfolios und die Vorbereitung des Markeneintritts. 

Der neue Energieversorger soll bis zum Jahresende mit der Belieferung von privaten, 

gewerblichen und kommunalen Kunden im Landkreis Miesbach mit Ökostrom beginnen. 

Darüber hinaus plant die Energie Miesbacher Land vielfältige Projekte, um die Energiewende 

in der Region voranzubringen.  

Zukunftsfähige Energie aus regionaler Hand 

Die beteiligten Kommunen Bad Wiessee, Bayrischzell, Fischbachau, Gmund a. Tegernsee, 

Hausham, Holzkirchen, Irschenberg, Kreuth, Miesbach, Rottach-Egern, Schliersee, 

Tegernsee, Valley, Waakirchen und Warngau gehen mit der Gesellschaftsgründung den 

nächsten Schritt, um die Energiewende vor Ort aktiv zu gestalten und regionale Antworten 

auf die immer komplexeren Anforderungen der Energiewelt zu finden. Der Mehrheitsanteil an 

der Energie Miesbacher Land bleibt dabei in öffentlicher Hand. Die Geschäftsführung 

übernehmen Nina Werner (ESB) und Florian Appel (E-Werk Tegernsee).  

Dr. Gerhard Braunmiller, 1. Bürgermeister der Stadt Miesbach und Aufsichtsratsvorsitzender 

der neuen Gesellschaft, freut sich über die erfolgreiche Gründung: „Mit der Energie 

Miesbacher Land übernehmen wir Verantwortung für eine selbstbestimmte, nachhaltige und 

zuverlässige Energieversorgung in unserer Region. Wir schaffen ein Angebot, das 

Bürgerinnen und Bürgern langfristige Stabilität und faire Preise bietet.“ 

Die Kooperation zwischen den Landkreiskommunen und den beiden regionalen 

Energieversorgern bringt entscheidende Mehrwerte: Das wichtige Thema Energie bleibt in 

öffentlicher Hand und die Wertschöpfung in der Region wird gestärkt. Gleichzeitig profitieren 

die Kommunen bestmöglich von der umfassenden Expertise der erfahrenen 

Energieversorgungsunternehmen, mit denen im Landkreis Miesbach bereits seit mehreren 

Jahrzehnten auf verschiedenen Ebenen eine vertrauensvolle Zusammenarbeit besteht. 
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Ein starker Zusammenschluss für die Energieversorgung im Landkreis Miesbach, v.l. vorne: 

Nina Werner (ESB), Dr. Gerhard Braunmiller (1. Bürgermeister Stadt Miesbach), Florian Appel 

(E-Werk Tegernsee); darüber: Jens Zangenfeind (1. Bürgermeister Hausham), Klaus Meixner 

(1. Bürgermeister Irschenberg), Stefan Deingruber (1. Bürgermeister Fischbachau), Klaus 

Thurnhuber (1. Bürgermeister Warngau), Franz Schnitzenbaumer (1. Bürgermeister 

Schliersee), Egidius Stadler (2. Bürgermeister Bayrischzell), Jürgen Hitz (ESB); darüber: 

Robert Kühn (1. Bürgermeister Bad Wiessee), Josef Bierschneider (1. Bürgermeister Kreuth), 

Christian Köck (1. Bürgermeister Rottach-Egern), Alfons Besel (1. Bürgermeister Gmund a. 

Tegernsee); darüber: Bernhard Schäfer (1. Bürgermeister Valley), Norbert Kerkel (1. 

Bürgermeister Waakirchen), Manfred Pfeiler (E-Werk Tegernsee), Christoph Schmid (1. 

Bürgermeister Holzkirchen), Michael Schneider (ESB), Marcus Böske (ESB), Johannes Hagn 

(1. Bürgermeister Stadt Tegernsee) © ESB GmbH 

 

 


